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Liebe Leserinnen und Leser,

nach einem sehr heißen Sommer und einem doch noch 
recht warmen und mit schönem Wetter durchzogenen Sep-
tember rückt nun schon der Oktober wieder näher. Längst 
schon liegen Lebkuchen und Co. in den Läden, eigentlich 
viel zu früh für die einen und gerade schon zur rechten Zeit 
für die anderen. Dabei hat doch gerade der Herbst so viele 
schöne „eigene“ Dinge. Nehmen wir nur die Reifezeit der 
Äpfel und Birnen. Auch Kastanien, Bucheckern und vieles 
mehr bietet der Herbst. Das Wintergemüse wie Blumen-
kohl, Rosenkohl und Kraut kommt auf den Markt und lang-
sam färben sich die Blätter an den Bäumen bunt. Es wird Erntedank gefeiert und die 
Oktoberfeste stehen an. Mancherorts wird der Reformationstag gefeiert und wer es gruse-
lig mag, der lässt sich Halloween nicht entgehen!

Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst,
Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Oktober-Ausgabe lesen Sie:
	– Mitmachen und Eintrittskarten gewinnen. Der Europa-Park in Rust lädt ein zum 

magisches Halloween‑Spektakel. Deutschlands größter Freizeitpark feiert die gru-
seligste Zeit des Jahres. 180.000 Kürbisse, 15.000 Chrysanthemen, Maispflanzen, 
Strohballen und mehr sorgen die Atmosphäre

	– Aus Spenden wird doppelte Hilfe: Die Kreissparkasse Saarpfalz und die Stadt-
werke Homburg unterstützen gemeinsam die „Wir Wunder“-Verdoppelungsaktion 
zugunsten des Homburger Palliativzentrums „Schmetterling“, ein Kinder- und Er-
wachsenenhospiz auf dem Gelände des Universitätsklinikums des Saarlandes. 

	– Auf unserer Kinderseite haben wir ein ein Rezept für Fledermaus-Cupcakes und 
natürlich unser Rätsel mit Gewinnchancen für unsere Leser*innen.

	– Am Wochenende vom 14. bis 16. August fanden auf dem Christian-Weber-Platz 
gleich drei Großveranstaltungen statt. Der Veranstaltungsreigen begann am Freitag 
mit dem Klassik-Open Air und endete am Sonntag mit dem Musical “Tabaluga”. 
Zwischendrin, am Samstagvormittag (Feiertag), lockte der diesjährige Ökumenische 
Gottesdienst zu Mariä Himmelfahrt trotz großer Hitze viele Teilnehmer an.

	– Die 12. Hospiztage im Saarpfalz-Kreis begannen mit einem Moment, der den gan-
zen Saal still werden ließ. Die warmen Klänge von „Morning has broken“, einfühl-
sam vorgetragen von Franz Vogelgesang und Frank Berger, öffneten den Raum für 
einen Vormittag, der Mut machte, berührte und Menschen miteinander verband.

	– Homburg verwandelte sich in diesem Sommer in eine musikalische Märchenwelt: 
Am 16. August 2026 machte der kleine grüne Drache Station in der Innenstadt und 
lockte ein großes Publikum auf den vollbesetzten Christian-Weber-Platz.

	– Kunst als Fest der Begegnung? Für Homburg kein Problem, denn jedes Jahr, wenn 
sich die Homburger Altstadt in ein farbenfrohes Meer aus Staffeleien, Skulpturen 
und neugierigen Passanten verwandelt, ist wieder „ARTmosphäre“-Zeit!

	– Ein Jahr voller wertvoller Begegnungen liegt hinter der HoPa Saar‑Pfalz gGmbH. Am 
4. September 2026 feierte das SAPV‑Team Saarland sein einjähriges Bestehen am 
Standort Homburg – gemeinsam mit Unterstützerinnen und Unterstützern, Weg-
begleitern, Patientinnen und Patienten, Angehörigen und vielen Gästen aus der Re-
gion.

Viel Spaß beim Lesen...
... wünscht Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®!
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ARTmosphäre 2026
Homburger Innenstadt fungierte erneut als Freiluft-Atelier

Kunst als Fest der Begegnung? Für 
Homburg kein Problem, denn jedes 
Jahr, wenn sich die Homburger Alt-
stadt in ein farbenfrohes Meer aus 
Staffeleien, Skulpturen und neu-
gierigen Passanten verwandelt, ist 
wieder „ARTmosphäre“-Zeit!

Das traditionsreiche Open-Air-Kunst-
format lockt alljährlich zahlreiche Kunst-
schaffende sowie Besucherinnen und Be-
sucher aus der gesamten Region an. Von 

Malerei über Skulptur bis hin zu Kalligrafie 
und Live-Performances bietet das Event 
Kunst nah am Menschen – ganz ohne 
museumstypische Barrieren. Ein zentraler 
Pfeiler dieses Erfolgs ist die Kuratorin der 
Stadt Homburg, Dr. Françoise Mathis-Sand-
maier. Im Gespräch gewährt sie Einblicke 
in die Idee hinter dem Konzept, die Ent-
wicklung der Veranstaltung und die Faszi-
nation der Kunst ohne Wände. Frage unse-
res Reporters: „Frau Dr. Mathis-Sandmaier, 

was macht die Homburger ARTmosphäre 
so besonders?“ Antwort: „Ursprünglich hat 
alles ganz klein angefangen – mit etwa 15 
Ständen. Die Grundidee war es damals, 
ein Stück echtes Montmartre-Feeling nach 
Homburg zu bringen. Wir wollten ein Fest 
der Begegnung und des Austauschs schaf-
fen. Über die Jahre ist das Format enorm 
gewachsen; diesmal haben wir über 120 
Anmeldungen von Künstlerinnen und 

Künstlern. Aber der Kern ist geblieben: Es 
geht um entspannte, barrierefreie Kunst im 
öffentlichen Raum.“ Sie führt weiter aus: 
„In der Galerie im Saalbau präsentieren wir 
hochkarätige, professionelle Kunst. Doch 

dort gelten feste Kriterien. Bei der ART-
mosphäre hingegen soll jeder die Möglich-
keit haben, auszustellen – völlig frei von 
einer Jury. Hier begegnen sich gestandene 
Profis, aufstrebende Talente und Amateure 
im besten Sinne des Wortes. Sobald Kunst 
nicht hinter Glas oder in musealen Räu-
men steht, gibt es keine Hemmschwellen 
mehr. Die Menschen kommen ins Ge-
spräch, probieren sich an den Mitmach-
stationen aus oder schauen einfach nur 
zu. Es ist ungezwungen, spielerisch und 
unheimlich bereichernd.“ Und in der Tat: 
Neben der klassischen Präsentation von 
Werken setzt die ARTmosphäre auf Inter-
aktion. An zahlreichen Mitmach-Stationen 

konnten sich am 29. August Groß und 
Klein ausprobieren – sei es beim Zeichnen 
von Mangas und Comics, beim Illustrieren 
oder beim Basteln. Auch literarische und 
performative Akzente bereicherten das Pro-

Weitere Eindrücke vom Christian-Weber-Platz 
© Chris Ehrlich

Tatjana Kindsvater bot Acrylmalerei und 
Epxoidharz-Kunst feil 

© Chris Ehrlich

Ein Kunststand in der Talstraße 
© Chris Ehrlich
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gramm. Am Stand von der Schriftkünstlerin 
Katharina Pieper von der Stiftung Schrift-
kultur e.V. herrschte reges Treiben, um das 
Poster/Plakat mit dem Schriftzug ARTMOS-
PHÄRE von Hand zu bemalen. Ein kleiner 
Hinweis für Interessierte: Frau Piepers neu-
este Ausstellung findet im Homburger Saal-

bau vom 14.9. bis 4.10. statt. Dort wird 
Katharina Pieper als eine der gefragtesten 
Schriftkünstlerinnen und Dozentinnen für 
moderne Kalligrafie im deutschsprachigen 
und internationalen Raum einige ihrer 
Werke präsentieren. Aber nun weiter im 
Text. Dank der engen Einbindung der loka-
len Gastronomie und des Umlandes ist die 

ARTmosphäre nicht nur für lokale Kunst-
begeisterte ein Highlight, sondern zieht 
auch immer mehr Gäste von außerhalb an. 
Die informative Broschüre der Homburger 
Kulturgesellschaft führt, neben einem klei-
nen Stadtplan, auch alle 120 ausstellenden 
Künstlerinnen und Künstler mit deren zu-
gehörigen Standnummern auf, zuzüglich 
Kontaktmöglichkeiten, wie E-Mails oder 
Telefonnummern. Eine prima Sache!

Wer die Verbindung aus Kunst, Kultur 
und saarländischer Geselligkeit haut-
nah erleben möchte, sollte sich die 
Zukunfts-Termine im Spätsommer 
also im Kalender rot anstreichen. Der 
Eintritt ist, als fester Anker im Hom-
burger Kulturkalender, immer frei 
und die Inspiration ist natürlich auch 
kostenlos. Text: Chris Ehrlich

Allerlei Schmuck(-Stücke) gab es auf der 
ARTmosphäre 2026 

© Chris Ehrlich

Autorin Kleo mit Ehemann und ihrem 
Mutmach-Buch „Mümmli“ für Kinder 

© Chris Ehrlich

In der Eisenbahnstraße spielten ein paar 
Musiker 

© Chris Ehrlich

Auch AnneRose Burgard (Neunkirchen) 
verkaufte ihre Bilder 

© Chris Ehrlich

Am Stand von Konstantin Kazandzhiev, der 
zum ersten mal in Homburg war 

© Chris Ehrlich

WIR SIND DA, WO SIE 
UNS BRAUCHEN. 
HOSPIZ ZUHAUSE.

Ambulanter Hospizdienst / 
SAPV-Team Regionalverband Saarbrücken
Eisenbahnstraße 18
66117 Saarbrücken
Telefon: 0681 92700-0

SAPV-Team Saarpfalz-Kreis
Talstraße 35 - 37
66424 Homburg
Telefon: 06841 757832 - 10

info@stjakobushospiz.de
www.stjakobushospiz.de

SAPV-Team Nordsaarland
Franz-Birringer-Straße 1
66839 Schmelz
Telefon: 06887 9699 - 250

St.JakobusHospiz

sjhsaar

Winterfloß 26 · 66539 Wellesweiler
Telefon 06821-41381 · www.parthenon-grill.de

Grill-Restaurant · Griechische Spezialitäten

 

 – Mit moderner und großer Außenterrasse – 

Inh.: Savatu Jusufi

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 14:00 Uhr und 18:00 bis 24:00 Uhr · Montag ist Ruhetag

MS2107
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Was für ein Sommer, was für eine Saison!
Italienisches Flair am Homburger Marktplatz

Oh!lio am Homburger Marktplatz 
blickt auf einen langen, warmen und 
bewegten Sommer zurück – und 
freut sich schon auf den goldenen 
Herbst.

Homburg. Wer in diesem Sommer über 
den Historischen Marktplatz in Homburg 
geschlendert ist, kam am Oh!lio kaum vor-
bei, und viele wollten das auch gar nicht. 
Der ungewöhnlich lange und warme Som-
mer hat dem italienischen Restaurant eine 
Saison beschert, die dem Team noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Die große Ter-
rasse und die zahlreichen Tische auf dem 
Marktplatz waren Abend für Abend gut ge-
füllt. Viele Gäste nutzten die hohen Tem-
peraturen für lange Sommerabende mit ita-

lienischer Küche, einem guten Glas Wein 
und dem besonderen Flair der Homburger 
Altstadt. Zu den Höhepunkten zählten die 
Abende des Homburger Musiksommers, 
der von Anfang Juni bis Mitte September 
freitags mit „Querbeat“ und samstags mit 
dem traditionellen Jazz-Frühschoppen den 
Marktplatz zur Open-Air-Bühne machte. 
Davon profitierte auch das angrenzende 
Vin!oh, das zum Oh!lio gehört und an die-
sen Abenden zum beliebten Treffpunkt für 
Musik- und Weinliebhaber wurde. Neben 
dem Tagesgeschäft hatten Marco Dante, 
Gastronomischer Leiter, und Küchen-
chef Francesco Nardi mit ihrem Team in 
diesem Sommer alle Hände voll zu tun. 
Die After-Work-Partys entwickelten sich 
zu echten Publikumsmagneten, etwa die 
White Party, die Party zum Firmenlauf 
oder das Oktoberfest. Dazu kamen zahl-
reiche private Caterings, die organisatori-
sche Unterstützung beim Klassik Open Air 
sowie Sonderöffnungen, zum Beispiel zum 

Schulanfang. Dann öffnete das Oh!lio auch 
am Montagmittag, an dem das Restaurant 
normalerweise geschlossen ist. „Man kann 
sich als Gastronom kaum einen schöneren 
Sommer wünschen“, sagt Marco Dante. 

Das Oh!lio befindet sich direkt am 
historischen Marktplatz in Homburg. 

© mps.agency

Francesco Nardi holt frisches Gemüse aus dem Gewächshaus. 
© mps.agency

Marco Dante bei seinem Besuch in der Pasta 
Fabrik. 

© mps.agency

Panzanella, der klassische toskanische 
Brotsalat war diesen Sommer eines der 
Highlights auf der Empfehlungskarte. 

© mps.agency

Sieht lecker aus – ist sie auch. Die Pizza im Oh!lio. 
© mps.agency
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„Volle Terrassen, zufriedene Gäste und so 
viele schöne Veranstaltungen. Das war eine 
Saison, auf die das ganze Team stolz sein 
kann.“ Auch kulinarisch hatte der Som-
mer viel zu bieten. Die Empfehlungskarte 
wechselte regelmäßig, damit die vielen 
Stammgäste immer wieder etwas Neues 
entdecken konnten. „Die italienische 
Küche ist so vielfältig, da wäre es schade, 
immer dasselbe zu kochen“, erklärt Fran-
cesco Nardi. Ein besonderer Glücksfall 
war die Ernte aus den eigenen Gewächs-
häusern. Dank des sonnigen Sommers 
fiel sie besonders reich aus. Vor allem die 
eigenen Tomaten landeten frisch auf dem 

Teller, zum Beispiel in der Panzanella, dem 
klassischen toskanischen Brotsalat, der im 
Sommer zu den Lieblingsgerichten vieler 
Gäste zählte. Und es sieht so aus, als ginge 
es einfach weiter: Der Herbst zeigt sich 
bislang von seiner goldenen Seite, und die 
Terrasse lädt weiterhin zum Verweilen ein. 
Das gesamte Oh!lio-Team bedankt sich 
herzlich bei allen Gästen für einen unver-
gesslichen Sommer und freut sich auf alles, 
was noch kommt.

Übrigens: Auch wenn das Wetter 
derzeit noch nicht danach aussieht, 
lohnt es sich, schon jetzt an Weih-
nachten zu denken. Ob Weihnachts-
feier mit Kollegen, Essen mit der 
Familie oder ein Catering für die 
eigene Feier: Wer früh reserviert, si-
chert sich seinen Wunschtermin und 
kann die Adventszeit entspannt ge-
nießen. Oh!lio Ristorante Pizzeria · 
Marktplatz 1 · 66424 Homburg · Tele-
fon 06841 972 999 0 · info@ohlio.de · 
www.ohlio.de

Marco Dante, der gastronomische Leiter im 
Oh!lio. 

© mps.agency

Die After-Work-Partys entwickelten sich zu echten Publikumsmagneten. 
© mps.agency
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Eröffnungsfeier voller Menschlichkeit und 
Mut
Samuel Koch berührt – Hospiztage setzen starke Zeichen der 
Hoffnung

Die 12. Hospiztage im Saarpfalz-
Kreis begannen mit einem Moment, 
der den ganzen Saal still werden ließ. 
Die warmen Klänge von „Morning 
has broken“, einfühlsam vorgetragen 
von Franz Vogelgesang und Frank 
Berger, öffneten den Raum für einen 
Vormittag, der Mut machte, berührte 
und Menschen miteinander verband.

Das Lied, Sinnbild für Neubeginn und 
Hoffnung, wurde zum Leitmotiv einer 
Veranstaltung, die zeigte: Auch in Zeiten 
von Krankheit, Abschied und Unsicher-
heit bleibt die Würde des Menschen un-
antastbar – und Hoffnung ein leiser, aber 

kraftvoller Begleiter. Die Matinee ver-
einte haupt- und ehrenamtlich Engagierte 
der Hospizarbeit mit vielen Gästen, die 
sich dem Thema verbunden fühlen. In 

ihren Begrüßungsworten erinnerte Gab-
riele John‑Neumann daran, wie wichtig 
Nähe und Unterstützung sind. Ein ein-
faches „Ich bin für dich da“ könne, so ihre 
Worte, oft mehr bewirken als jede große 
Geste. Landrat Frank John unterstrich die 

gesellschaftliche Bedeutung der Hospiz-
arbeit: Wenn medizinische Möglichkeiten 
enden, beginnt die Zeit, in der Mensch-
lichkeit, Zuwendung und das Ernstnehmen 
von Ängsten und Wünschen in den Mittel-
punkt rücken. Barbara Aßmann brachte es 

in ihrem Grußwort auf den Punkt: Hospiz-
arbeit bedeutet nicht, dem Leben mehr Tage 
zu geben – sondern den Tagen mehr Leben. 
Bewusst, würdevoll, selbstbestimmt. Mit 
medizinischer Unterstützung, aber eben-
so mit Gesprächen, Trost und dem Gefühl, 
nicht allein zu sein. Der Höhepunkt des 
Vormittags war der Vortrag von Samuel 
Koch, dessen persönliche Geschichte und 
klare Botschaften den Saal tief bewegten. 
Er sprach über Krisenphasen, über Akzep-
tanz und darüber, wie wichtig es ist, den 
eigenen Handlungsspielraum zu erkennen 
– selbst dann, wenn das Leben sich radi-
kal verändert hat. Sein Gedanke, dass der 

Mensch wertvoll ist, weil er ist und nicht, 
weil er leistet, traf viele unmittelbar. Koch 
zeigte, dass selbst schwere Zeiten nicht nur 
von Verlust geprägt sein müssen, sondern 
auch von Nähe, Hoffnung und dem Blick 
auf das Wesentliche. Als er endete, erhob 

Samuel Koch mit den AkteurInnen der Hospiztage im Saarpfalz-Kreis 
© Beate Ruffing Samuel Koch, der Menschen tief im Herzen 

berührte, bei der Eröffnung der Hospiztage 
im Homburger Saalbau 

© se

Die netten Damen vom Sankt Jakobus 
Hospiz hatten viel Freude bei der Beratung 

(v.l.n.r.: Michaela Tietze, Laura Fries, Anja 
Mannsfeld und Diane Plate) 

© se

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Andreas Arend · Industriestraße 5 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-34 75 oder -90 33 · Fax 0 63 73-89 39 66 
info@aarend-fenster.de · www.aarend-fenster.de

SD2102

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

102-0048-Arend Fenterbau_offen.qxp  14.09.21  09:27  Seite 1
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Oktober 2026

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Homburg, Kirkel, Altstadt, Limbach, Bexb., Oberbexb., Beeden, Bruchhof-Sanddorf, Einöd, 
Erbach, Jägersb., Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenb., Schwarzenh., Wörschw., Frankenholz
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sich das Publikum zu Standing Ovations. 
Ein Zeichen dafür, wie sehr seine Worte 
berührt hatten. In der anschließenden 

Fragerunde wurde deutlich, wie vielfältig 
die Themen rund um Sterben, Trauer, 
Lebensqualität und Begleitung sind – und 
wie wichtig Räume für Austausch bleiben. 
Mit „You Raise Me Up“ fand die Matinee 

einen musikalischen Abschluss, der die 
Botschaft des Tages noch einmal unter-
strich: Menschen können einander tragen. 

Im Foyer nutzten viele die Gelegenheit, 
sich an Informationsständen über An-
gebote der Hospizbegleitung zu informie-
ren oder mit Samuel Koch persönlich ins 

Gespräch zu kommen. Die Eröffnung der 
Hospiztage machte eindrucksvoll sichtbar, 
dass Hospizarbeit den Blick nicht auf das 
Ende richtet, sondern auf das Leben – auf 
das, was bleibt, was möglich ist und was 
Menschen bis zuletzt stärkt. Ganz im Sinne 
des diesjährigen Mottos: „Das Leben geht 
weiter, als man denkt.“

Die Hospizdienste im Saarpfalz-
Kreis unterstützen Menschen am 
Lebensende und ihre Angehörigen 
mit palliativer Beratung, ambulanter 
Begleitung und Trauerangeboten. 
Im Netzwerk arbeiten Fachkräfte 
und Ehrenamtliche zusammen, 
um Betroffenen eine würdevolle, 
selbstbestimmte und gut begleitete 
letzte Lebenszeit zu ermöglichen. 
Ansprechpersonen stehen bereit, um 
zu beraten, zu entlasten und Wege 
aufzuzeigen, die Halt geben. se

Wichtige Informationen gab es am Stand vom Palliativzentrum Schmetterling von Michelle 
Ullrich, Andrea Alles, Dr. Claudia Böttge-Welpers, Saskia Mathieu und Melanie Hosemann 

© se

Ein freundliches Lächeln hatten Claudia 
Krämer (links) und Evelyne Bahr von Caritas 

St. Barbara für die Besucher*innen   
© se

Marion Haas von den Pflegestützpunkten 
(links) in Unterhaltung mit einer Besucherin 

© se

Den Seniorenpark am Erbach vertrat 
Heidemarie Tjarksen (rechts) im Gespräch 

mit einer sehr interessierten Dame 
© se

Christina Platz, Sandra Müller und Jennifer 
Rennebach (v.l.n.r.) repräsentierten die 

Caritas Betriebe Speyer 
© se

Die musikalische Begleitung der Eröffnung 
wurde von Franz Vogelgesang und Frank 

Berger gestaltet 
© se

Das Team vom Hospizverein Saarpfalz 
e.V. freute sich über interessierte 

Besucher*innen (v.l.n.r.: Sarah Rung, 
Stephanie Rung, Antoaneta Doggendorf und 

Kathrin Kosica) 
© se
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Ein Jahr voller wertvoller Begegnungen
Jubiläumsfeier der HoPa Saar‑Pfalz gGmbH / SAPV-Team 
Saarland

Ein Jahr voller wertvoller Be-
gegnungen liegt hinter der HoPa 
Saar‑Pfalz gGmbH. Am 4. September 
2026 feierte das SAPV‑Team Saar-
land sein einjähriges Bestehen am 
Standort Homburg – gemeinsam 
mit Unterstützerinnen und Unter-
stützern, Wegbegleitern, Patientin-
nen und Patienten, Angehörigen und 
vielen Gästen aus der Region.

Die Veranstaltung fand ab 15 Uhr in der 
Entenmühlstraße 34 in Homburg statt und 
bot einen offenen Rahmen für Austausch, 
Begegnung und gemeinsames Feiern. Bei 
Essen, Getränken, Musik und Gesprächen 
konnten Besucherinnen und Besucher das 
Team kennenlernen und einen Einblick in 
die tägliche Arbeit der spezialisierten am-
bulanten Palliativversorgung gewinnen. 
Ein besonderes Highlight war die Cock-

tailbar, deren Erlös dem Kinderhospiz zu-
gutekommt – ein Zeichen dafür, dass die 
HoPa Saar‑Pfalz gGmbH ihr Engagement 
konsequent über die eigene Arbeit hinaus 
fortsetzt.  

„Ein Jahr voller wertvoller Begegnungen 
liegt hinter uns. Unseren Geburtstag möch-
ten wir gemeinsam feiern – und würden 
uns freuen, Sie dazu begrüßen zu dürfen.“ 
Mit diesen Worten lud das Team im Vorfeld 
zur Teilnahme ein und unterstrich damit 
die Bedeutung der öffentlichen Wahr-
nehmung palliativmedizinischer Arbeit. 

Die HoPa Saar‑Pfalz gGmbH dankt allen 
Unterstützerinnen und Unterstützern für 
das Vertrauen und die enge Zusammen-
arbeit im ersten Jahr. Die positive Reso-
nanz der Gäste zeigt, wie wichtig die 
SAPV‑Versorgung für Menschen in be-
lastenden Lebenssituationen ist – und wie 
stark die regionale Gemeinschaft hinter 
dem Angebot steht.

Unter https://hopa-sapv.de/ finden 
Sie viele weitere Informationen. © 
Rüdiger Schneidewind

Das Team der HoPa Saar‑Pfalz gGmbH beim 
Jubiläumsfest 

© HoPa Saar‑Pfalz gGmbH

Weil Hausverkauf und 
Vermietung Vertrauenssache ist. 
Schappé Immobilien.

Zuverlässig. Erreichbar. Fair.

Sie kennen jemanden, der vermieten oder 
verkaufen möchte? Dann rufen Sie uns an und 
sichern Sie sich Ihre Tippgeberprovision!

Telefon: +49 163 8720747
www.schappe-immobilien.de

Bis zu500 EURTippgeber-Provision!
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Der Rechtsexperte informiert
Fachanwaltskanzlei Fries und Herrmann berät Sie gerne

Liebe Leserinnen 
und Leser, auch 
in dieser Aus-
gabe wird Sie 
Tanja Matheis 
von der Fach-
anwaltskanzlei 
Fries und Herr-
mann im Stadt-

magazin „es Heftche“® rund um Ihre 
Rechte informieren. Alle bisher ver-
öffentlichten Teile finden Sie auch 
immer im Internet auf unserer Web-
site www.es-heftche.de.

Der Testamentsvollstrecker – der ver-
längerte Arm des Erblassers Den eigenen, 
letzten Willen durchsetzen und Streit 
unter den 

Den Begriff Testamentsvollstrecker hat 
sicherlich jeder schon einmal gehört, und 
doch wird viel zu selten ein Testaments-
vollstrecker eingesetzt. Dabei ist die An-
ordnung einer Testamentsvollstreckung 
das Gestaltungsmittel, mit dem die eigene 
Nachfolge individuell und zielgerichtet ge-
steuert werden kann.

Ein Testamentsvollstrecker hat viele Auf-
gaben, Rechte und Pflichten, die im Einzel-
nen von den Anordnungen des Erblassers 
abhängen. Dennoch lässt sich die Frage 
„was ist, bzw. was macht ein Testaments-
vollstrecker?“ einfach beantworten:

Der Testamentsvollstrecker setzt den Wil-
len des Verstorbenen um.

Hierzu wird uns von Mandanten und Zu-
hörern unserer Vorträge regelmäßig die 
Frage gestellt: Müssen nicht die Erben 
ohnehin tun, was der Erblasser in seinem 
letzten Willen festgelegt hat?

Ja und nein, denn was so einfach klingt, ist 
oft schwierig, wenn 

1.     die Erben den Willen des Erblassers 
nicht beachten oder nicht verstehen (wol-
len)

Die Erben sind abgesehen von einigen 
gesetzlich geregelten Ausnahmen re-

lativ frei in der Umsetzung des letzten 
Willens und können sich zum Beispiel 
innerhalb der Erbengemeinschaft einver-
nehmlich über die Anordnungen des Erb-
lassers hinwegsetzen. Zudem: Der Wille 
des Erblassers kann von verschiedenen 
Erben auch durchaus unterschiedlich inter-

pretiert werden. Nicht zu vergessen, dass 
das Eigeninteresse der einzelnen Erben 
oft den eigentlichen Willen des Erblassers 
überlagert.

Der Testamentsvollstrecker setzt die An-
weisungen des Erblassers in dessen wohl-
verstanden dem Willen um und auch 

durch. Er sorgt dafür, dass alle Aufgaben 
und Vermächtnisse erfüllt werden, wenn 
Sie auch nicht dem Willen einzelner Erben 
entsprechen mögen, zum Beispiel wenn 
ein großer Betrag an eine wohltätige Orga-
nisation gespendet werden soll.

Die Verwaltung des Nachlasses wird den 
Erben für den Zeitraum der Testaments-
vollstreckung entzogen und der Nachlass 
so vor deren Zugriff geschützt. Möchte der 
Erblasser etwa vermeiden, dass sein Unter-
nehmen voreilig liquidiert, seine wertvolle 

Kunstsammlung oder Immobilien „ver-
ramscht“ werden, ist der Testamentsvoll-
strecker die ideale Wahl

2.    die Erben zerstritten sind

Eine zerstrittene oder auch nur uneinige 
Erbengemeinschaft ist für die Abwicklung 

Unser Tipp Anzeigen

Gesetzbuch mit Richterhammer - Erbrecht 
© Adobe Stock / Boris Zerwann

Der Augenoptiker Roman Wagner+Gutmann GmbH 
Dürerstraße 138 · 66424 Homburg-Erbach · Tel. (0 68 41) 70 30 21 0 
E-Mail: homburg@optik-wagner.de · Internet: www.roman-wagner.de

Ihr Augenoptiker in HomburgIhr Augenoptiker in Homburg

Harald Gutmann 
Augenoptiker 
Geschäftsführer

SD2102

102-0039-Roman Wagner_offen.qxp  14.09.21  09:24  Seite 1
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des Nachlasses und die anschließende 
Auseinandersetzung ein großes Problem, 
denn Miterben können den Nachlass nur 
gemeinschaftlich verwalten und sind bei 
entscheidenden Maßnahmen auf die Zu-
stimmung aller Miterben angewiesen. Bild-
lich gesprochen sitzen die Erben in einem 
Boot, rudern sie aber in unterschiedliche 
Richtungen, kommt niemand vorwärts. 
Ist ein Testamentsvollstrecker eingesetzt, 
nimmt er das Ruder in die Hand und 
steuert in die richtige Richtung. Als neutra-
le und zur Objektivität verpflichtete Person 
kann er zwischen zerstrittenen Erben ver-
mitteln und als zentraler Ansprechpartner 
für eine sachliche Kommunikation in der 
Erbengemeinschaft sorgen.

3.    die Erben schutzbedürftig sind

Ein Testamentsvollstrecker kann auch zum 
Schutz der bzw. einzelner Erben eingesetzt 
werden. Ist ein Erbe oder Miterbe minder-
jährig, möchten Erblasser oft vermeiden, 
dass deren Erbe in die Hände der sorge-
berechtigten Personen gerät. Der Testa-
mentsvollstrecker verwaltet in solchen 
Fällen das Erbe der Minderjährigen bis zu 
dem vom Erblasser festgelegten Zeitpunkt 
und schützt dessen Vermögen vor einem 
eventuellen unliebsamen Zugriff.

Ist ein Erbe verschuldet, droht dessen Erbe 
durch diese Schulden aufgezehrt zu wer-
den. Durch die Testamentsvollstreckung 
kann der Zugriff von Gläubigern des Erben 
auf den Nachlass abgewehrt werden.

  Auch das ererbte Vermögen eines be-
hinderten Erben kann durch den so-
genannten „Sozialhilferegress“ aufgezehrt 
werden. Durch die richtige Anordnung 
einer Testamentsvollstreckung kann die 
Versorgung des behinderten Erben sicher-
gestellt, ein Begriff des Sozialhilfeträgers 
aber dennoch verhindert werden.

4.    die Erben entlastet werden sollen

Eine Nachlassabwicklung kann eine 
Mammutaufgabe sein, der nicht jeder ge-
wachsen ist. Schon bei einem einfach struk-
turierten Nachlass sind die Erben mit einer 
Vielzahl von parallel zu erledigenden Auf-
gaben konfrontiert, wie Beerdigung, Siche-
rung des Nachlasses, Wohnungsauflösung, 
Durchsicht aller Unterlagen, Kündigung 
bzw. Fortführung von Verträgen, Geltend-
machung von Forderungen, Bezahlung von 
Rechnungen, Erfüllung von Auflagen und 
Vermächtnissen, Konten- und Grundstücks-
umschreibungen, Erstellung und Abgaben 
der Erbschaftssteuererklärung und aus-
stehender Einkommenssteuererklärungen 
und vieles mehr. Je komplexer der Nach-
lass strukturiert ist, sich also aus mehre-
ren Vermögenswerten wie Immobilien, 
Firmen- oder Firmenbeteiligungen, Geld-
anlagen etc. zusammensetzt, desto viel-
fältiger und schwieriger gestalten sich die 
Aufgaben und steigen die Anforderungen 
an die Erben, den Nachlass fehlerfrei ab-
zuwickeln. 

All diese Aufgaben treffen den Erben 
neben seiner eigenen Lebensführung und 
erweisen sich nicht selten, gerade für weit 
entfernt lebende Hinterbliebene, als nicht 
erfüllbar. 

  Ein qualifizierter und erfahrener Testa-
mentsvollstrecker übernimmt alle an-
stehenden Aufgaben, entlastet die Erben 
und steht als zentraler Ansprechpartner zur 
Verfügung. 

Fazit: Durch die Bestellung eines Testa-
mentsvollstreckers ist gewährleistet, dass 
die Anordnungen des Erblassers exakt 
befolgt und umgesetzt werden und ge-
gebenenfalls die „schützende Hand“ des 
Testamentsvollstreckers einen Zugriff 

durch unbefugte Dritte verhindert.

Die erfahrene Fachanwältin für Erbrecht 
und zertifizierte Testamentsvollstreckerin, 
Rechtsanwältin Tanja Matheis, Kanzlei 
Fries und Herrmann aus Blieskastel/Saar-
brücken, berät Sie gerne. 

Weitere interessante Informationen 
über die Kanzlei Rechtsanwältin 
Monika Fries & Rechtsanwalt Klaus 
Herrmann, Ihre Fachanwaltskanzlei 
für Erbrecht, Vermögensnach-
folge sowie Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung: Schlossberg-
straße 2, 66440 Blieskastel, Tele-
fon 06842-2523 oder 06842-53022, 
E-Mail: kanzlei@fries-herrmann.de. 
Infos auch online unter: fries-herr-
mann.de. © RAin Matheis

MPS2203

FRIES & HERRMANN
Anwaltskanzlei§

Fachanwälte für Erbrecht, Familienrecht und Verkehrsrecht 
VorsorgeAnwälte (Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung) 

Testamentsvollstreckung, Vermögensnachfolgeplanung
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Kanzlei am Rotenbühl 
66123 Saarbrücken-Rotenbühl 

(Post nur über Kanzlei Blieskastel 
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„Tabaluga – Es lebe die Freundschaft“
Ein kleiner Drache sorgt für riesige Begeisterung

Homburg verwandelte sich in die-
sem Sommer in eine musikalische 
Märchenwelt: Am 16. August 2026 
machte der kleine grüne Drache 
Station in der Innenstadt und lockte 
ein großes Publikum auf den voll-
besetzten Christian-Weber-Platz.

Mit der Open-Air-Aufführung des Musi-
cals „Tabaluga – Es lebe die Freundschaft“ 
stand ein echtes Kultur-Highlight für die 
ganze Familie auf dem Programm. Bei 
bestem Sommerwetter folgten rund 1.000 
große und kleine Besucher der Einladung 

der Homburger Kulturgesellschaft zum 
Open-Air-Spektakel unter freiem Himmel. 
Auf der Freilichtbühne erwachte die be-
kannte Geschichte rund um den Drachen 
Tabaluga und seine Weggefährten zum 
Leben. Das Musical „Es lebe die Freund-
schaft!“ erzählt die Geschichte des kleinen 
Drachen Tabaluga und seines Erzfeindes 
Arktos, des Herrschers der Eiswelt, die 
zunächst als unvereinbar gelten. Als das 
grüne Grünland in große Gefahr gerät 
und beide Seiten erkennen, dass sie im 

Alleingang scheitern, kommt es zum ent-
scheidenden Wendepunkt: Unterstützt 
von Tabalugas Freunden überwinden die 
Kontrahenten ihre tiefen Vorurteile und 
lassen den gewohnten Streit hinter sich. 
Durch gemeinsame Abenteuer voller Mut 
und Toleranz begreifen sie, dass das Mit-
einander stärker ist als das Gegeneinander, 
retten am Ende Hand in Hand ihre Wel-
ten und besiegeln eine unerschütterliche 
Freundschaft. Die Inszenierung übernahm 
die Musik- und Schaubühne Saar „einzig.

ART.ich e.V.“, die das Publikum mit einer 
energiegeladenen Live-Performance, bun-
ten Kostümen und den unvergesslichen 
Songs von Peter Maffay mitriss. Rockige 
Klänge wechselten sich mit emotionalen 
Momenten ab, während die Botschaft des 
Stücks im Mittelpunkt stand, nämlich wie 
wichtig Zusammenhalt, Toleranz und vor 
allem Freundschaft sind. Dass das Event 
einen so enormen Ansturm auslöste, lag 
nicht zuletzt an der familienfreundlichen 
Ausrichtung. Dank der Unterstützung 
durch Dr. Theiss Naturwaren und der be-
wussten Preisgestaltung der Veranstalter 
war die Veranstaltung für Familien be-
sonders attraktiv gestaltet worden. So 
konnten auch Familien mit mehreren 
Kindern unbeschwert teilnehmen und ge-
meinsam in die nostalgische und zugleich 

zeitlose Welt von Peter Maffays Kultfigur 
eintauchen. Vom ersten Ton bis zum fina-
len Applaus zeigte sich das Homburger 
Publikum begeistert. Die Mischung aus 

generationsübergreifenden Ohrwürmern, 
packender Darstellung unter freiem Him-
mel und der besonderen Atmosphäre 
mitten in der Innenstadt machte den 16. 
August 2026 zu einem vollen Erfolg. Es 

„Drück nicht den Vulkan-Knopf!“ - ZACK - er hat es doch gemacht 
© Chris Ehrlich

Tabaluga mit seiner großen Liebe, dem 
Eismädchen Lilli 
© Chris Ehrlich

Bösewicht und Erzfeind Arktos  
© Chris Ehrlich

Der bunte Chor mit seinen schillernden 
Charakteren stand neben der Bühne 

© Chris Ehrlich

Tabaluga ging auch mal durch´s Publikum 
um abzuklatschen 

© Chris Ehrlich
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war ein Nachmittag, der nachhallte.  „Ta-
baluga – Es lebe die Freundschaft“ hat in 
Homburg eindrucksvoll bewiesen, dass 
der kleine Drache auch nach Jahrzehnten 
nichts von seiner Faszination verloren hat 
und Jung und Alt gleichermaßen zu be-
rühren vermag. Einen besonderen Einblick 
aus Besuchersicht, wie gut das Event bei 
den Jüngsten ankam, gab der Homburger 
Vater Sebastian K., der die Show mit seinen 
zwei Söhnen (5 und 2 Jahre alt) besuchte. 
Besonders der ältere Sohn sei von der In-
szenierung „vollkommen paralysiert und 
fasziniert“ gewesen, sagte er im Gespräch. 
Das Bühnenbild war zwar im Grunde nicht 
vorhanden, denn auf eine große, komplexe 
Dekoration wurde weitgehend verzichtet, 

aber im Fokus stand stattdessen wohl das 
bunte, lebendige Agieren der Dutzenden 
Akteure und Gruppen auf der Bühne. An-
gesichts sommerlicher Temperaturen zoll-
ten die Besucher den Schauspielern großen 
Respekt, die in ihren aufwendigen Dra-
chen- und Figurenkostümen alles gaben 

– inklusive rauchender Nasenlöcher als 
Special-Effekt. Die Aufführung erstreckte 
sich über eine Gesamtlänge von zweiein-
halb Stunden – eine Länge, die für einige 
der lieben Kleinen etwas zu viel war, denn 
einige Familien traten in der Pause schon 
den Heimweg an, weil man wohl merkte, 

dass das lange Stillsitzen bei den kleins-
ten Zuschauern immer wieder für Unruhe 
sorgte. Die Show mit ihren unzähligen 
schillernden Akteuren und Kostümen zog 
die allermeisten Kinder jedoch immer wie-
der neu und erfolgreich in ihren Bann! Ein 
buntes Spektakel, bei dem auch die Älte-
ren ihren Spaß hatten, wenn es hier und da 
mal knallte und Feuerfontänen an und um 
die Bühne gezündet wurden!

In diesem Sinne und in aller Freund-
schaft: Seid nett zueinander und übt 
mehr Toleranz. Text: Chris Ehrlich

Tabaluga und sein Vater (links) 
© Chris Ehrlich

Helfer, Ausrichter, Sponsoren: alles ging 
Hand in Hand 
© Chris Ehrlich

Es wurde natürlich gerockt, was das Zeug 
hält! 

© Chris Ehrlich

AULENBACHER GMBH

Lagerverkauf: Mo bis Do 8 -17 / Fr 8 -14 Uhr 
In der Kolling 105 | 66450 Bexbach | Tel. 0 68 26 / 93 40-0

Wellesweilerstraße 51d | 66450 Bexbach
www.aulenbacher.de

TEXTILGROßHANDEL & LAGERVERKAUF

Sie suchen
l	 T-Shirts
l	 Sweat Shirts
l	Polos
l	 Berufsbekleidung ...

 mit Druck oder Stick
l	 für Vereine
l	 Firmenläufe
l	Handwerk
l	Schulen

 und vieles mehr?

Komm vorbei!



Anzeigen

16
Ausgabe 170 / Oktober 2026

Zahlreiche Neuheiten für ein tolles Erlebnis
Halloween im Europa‑Park Erlebnis‑Resort 2026

Deutschlands größter Freizeitpark 
feiert vom 26. September bis 01. No-
vember 2026 erneut die gruseligste 
Zeit des Jahres. Hexen, Gespenster 
und aufwendige Dekorationen ver-
wandeln den Park in ein magisches 
Halloween‑Spektakel. Über 180.000 
Kürbisse, 15.000 Chrysanthemen, 
Maispflanzen, Strohballen und 
herbstliche Blumen sorgen seit über 
25 Jahren für die typische Atmosphä-
re, ergänzt durch neue Lichtobjekte 
und thematische Installationen.

Neuheiten & Themenbereiche  In den 18 
europäischen Themenbereichen erleben 
Besucher auch im Herbst abwechslungs-
reichen Fahrspaß. Der Themenbereich 
Kroatien begeistert mit dem Multi Launch 
Coaster Voltron Nevera powered by 
Rimac. Neu hinzugekommen ist das ele-
gante Fürstentum Monaco mit Motor-
sport‑Geschichte und Riviera‑Glamour. 
Im Themenbereich Island lädt das neu 

eröffnete Sallys Café zu süßen Speziali-
täten ein. Für Mutige ab zwölf Jahren 
bietet das Tages‑Maze neben Poseidon 
ein intensives Gruselerlebnis. Hallo-
ween‑Umgestaltungen wie die „Grie-
zelkopjes“, der „Flug der Vampire“ oder 
das Geisterschloss Castello dei Medici 
sorgen für zusätzliche Schauer.  Kulinari-
sche Highlights  Die Gastronomie bietet 

klassische und neue Halloween‑Gerichte: 
Kürbissuppe, Halloween‑Chicken‑Burger, 
Chili con Carne, Halloween‑Lachs und 
Vampire Hot Dog. Im Pumpkin Village 
warten Kartoffel‑Donuts (herzhaft oder 
süß), Zwetschgen‑Crumbles und weitere 
saisonale Spezialitäten. Auch die Franzö-
sische Bäckerei überrascht mit liebevoll 

gestalteten Halloween‑Gebäckkreationen.  
Shows & Unterhaltung  Mehrmals täglich 
sorgen neue Shows wie „The Dark Wed-
ding“, „Venezia Macabra“ und die Eisshow 
„Surpr’Ice presents The Vampire Circus on 

Ice“ für schaurig‑schöne Unterhaltung. 
Tänzelnde Skelette, Hexen und düstere 
Gestalten garantieren Gänsehaut.  Trauma-
tica – Jubiläum 2026  Das preisgekrönte 
Horror‑Event Traumatica feiert: 20 years 
of Horror – 10 years of Traumatica. Vom 
23. September bis 07. November warten 
acht Horror‑Attraktionen, Darsteller und 
VR‑Erlebnisse. Exklusive Events wie der 

Vampire’s Club mit Marc Terenzi sowie die 
Club‑Location The Forbidden bieten nächt-
liche Partys. Der Psycho Pass ermöglicht 
Zusatzleistungen inklusive der neuen Voll-
kontakt‑Experience „The Hotel“.  SWR3 
Halloween‑Party  Am 31. Oktober steigt 
Deutschlands größte Halloween‑Party mit 
DJs, Live‑Musik, Star‑Act Jaden Bojsen 
und vielfältigen Drinks im Confertain-
ment Center.  Rulantica – Wasserwelt im 

Mitmachen Anzeigen

Was der Sensenmann wohl verbirgt 
© Europa-Park

Jim Knopf ist ebenfalls gerüstet 
© Europa-Park

Erleben Sie Halloween im Europa-Park 
© Europa-Park

Zu Halloween verwandelt sich der ganze 
Park 

© Europa-Park

Die Parade wird Sie begeistern 
© Europa-Park

SD2004

Minitec Allee 5 · 66901 Schönenberg-Kübelberg 
Telefon 0 63 73/5 000 104 · www.planz-sonnenschutz.de 

Bei uns haben Einbrecher keine Chance!

BasicSL 
Serienmäßig, RC 1N geprüft 
 
ProtectionSE 
Sonderausstattung 
RC 2, RC 2N geprüft

Climatic Energiespar-Fenster mit Sicherheitstechnik

Geprüfte und zertifizierte einbruchhemmende FensterelementeAuch in 

Kunststoff-Aluminium 

lieferbar!

Sonnenschutzsysteme GmbH & Co. KG

April, August, Dezember

102-0202-Planz_offen.qxp  14.09.21  09:39  Seite 1



Anzeigen

17
Ausgabe 170 / Oktober 2026

Herbst  Auch Rulantica feiert Halloween 
mit Dekorationen, Kinderanimationen und 
Abend‑Beats in der Swim‑up‑Bar. Action 
bieten die größte Speed‑Rutsche Europas 

„Vikingløp“, der reißende Fluss „Vildstrøm“ 
und der beheizte „Svømmepøl“. Im Wohl-
fühlbereich Hyggedal warten Saunen, 
Dampfbad und herbstliche Entspannung.  
Eatrenalin – Fine Dining Experience  Das 
mit einem Michelin‑Stern ausgezeichnete 
Eatrenalin kombiniert Spitzenküche mit vi-
suellen, akustischen und haptischen Effek-
ten. Der Floating Chair führt Gäste durch 
verschiedene Genusswelten. Die Eatrena-
lin Late Night bietet eine Cocktail‑Reise 
mit Live‑Acts und anschließender Party.  
Europa‑Park Hotels  Die herbstlich deko-
rierten 4‑Sterne‑Hotels bieten themati-
sierte Wohlfühlwelten von Skandinavien 
bis Amerika. Neu ist die Riverside Wes-
tern Lodge in Silver Lake City mit au-
thentischem Wild‑West‑Flair sowie Cam-

ping‑ und Caravan‑Angeboten.  Ho, Ho, 
HALLOWinter   Lebkuchen oder Kürbis-
suppe? Buntes Herbstlaub oder doch lie-
ber Christbaumkugeln am Tannenbaum? 
Zu HALLOWinter im Europa-Park gibt es 
auf diese Frage nur eine Antwort: Beides! 
Denn zwischen der Halloweensaison und 
dem Einzug des weihnachtlichen Glanzes 
steht Deutschlands größter Freizeitpark 
Kopf und begeistert mit einer Mischung 
aus dem Besten, was beide Jahreszeiten 
zu bieten haben. Vom 02. bis zum 28. 
November 2026 können die Besucher in 
dieses herbstliche Winterwunderland ein-
tauchen, bevor die Wintersaison startet.

Der Europa-Park ist in der Hallo-
weensaison täglich von 9 bis mind. 
18 Uhr geöffnet. Tagesdatierte Euro-
pa-Park Tickets sind online unter 
tickets.europapark.de oder zum 
Best-Preis in Kombination mit einer 
Übernachtung unter europapark.
de/reservierung erhältlich. Aktuelle 
Informationen sowie Eintrittspreise 
unter europapark.de. Rulantica ist 
täglich von 9:30 bis 22 Uhr geöffnet 
(für Gäste der Europa-Park Hotels 
mit gültiger Eintrittskarte täglich ab 
9 Uhr geöffnet; Ausnahmen: 16. bis 
27. November geschlossen, 24./25. 
Dezember geschlossen, 31. Dezem-
ber bis 19 Uhr). Tickets sind online 
unter tickets.rulantica.de oder zum 
Best-Preis in Kombination mit einer 
Übernachtung unter europapark.
de/reservierung erhältlich. Aktuelle 
Informationen sowie Eintrittspreise 
unter rulantica.de. © Europa-Park

Mitmachen & gewinnen!

Freundlicherweise hat uns der Euro-
pa-Park in Rust 3 x 2 Eintrittskarten 
für den Europa-Park zur Verlosung zur 
Verfügung gestellt. Wenn Sie zwei der 
Eintrittskarten gewinnen möchten, be-
antworten Sie bitte zur Teilnahme fol-
gende Frage:

Wo warten Saunen, Dampfbad und 
herbstliche Entspannung?

Stichwort: europa park hom

Auf unserer Website unter www.es-
heftche.de/gewinnspiele (Dort finden 
Sie auch die Teilnahmebedingungen) 
können Sie das Gewinnspiel-Formu-
lar ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass 
wir keine E-Mails oder Post zur Ge-
winnspielteilnahme annehmen. 

Einsendeschluss ist der 16.10.26
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Halloween auf Voltron, da geht es rund 
© Europa-Park

Rauschende Fahrt auf Wodan 
© Europa-Park

SSppaarreenn  SSiiee  nniicchhtt  aamm  ffaallsscchheenn  EEnnddee..

��  0066884411--11887777332244

Mehr als ein Monatsmagazin 
Informativ, lehrreich, unterhaltsam

GGeewwiinnnneenn  SSiiee  
nneeuuee  uunndd  aallttee  KKuunnddeenn    

mmiitt  WWeerrbbuunngg  iimm

GGeewwiinnnneenn  SSiiee  
nneeuuee  uunndd  aallttee  KKuunnddeenn    

mmiitt  WWeerrbbuunngg  iimm

JJeettzztt  wwiirrdd’’ss  

ZZEEIITT!!

Ich betreue Sie kompetent in allen Versicherungs- 
und Finanzfragen.

Auf mich können 
Sie zählen.

Thomas Felden

Tel 06841 150015
thomas.felden@ergo.de

Geschäftsstelle

Ostring 9
66424 Homburg

thomas-felden.ergo.de
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HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 24. Oktober
16.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker
Fiat Lux - Laternenbasteln ab 16 Uhr, 
Lichterzug ab 18.45 Uhr
Preis: regulärer Museumseintritt zzgl. 5 
€ Kreativmaterial pro Laterne; Infos unter 
www.roemermuseum-schwarzenacker.de
Römermuseum SchwarzenackerVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Donnerstag, 01. Oktober
Galerie im Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Kunstausstellung: Katharina Pieper 
„Federleicht – Wenn Gedanken Flügel 
tragen“ zwei- und dreidimensionale 
SchriftkunstKu
Der Eintritt ist frei.
Stadt Homburg

Montag, 19. Oktober
18.00 Uhr, Kleine Galerie im Alten 
Rathaus II, Stadtarchiv, Homburg, 
Kaiserstr. 41
Kunstausstellung: „Das Kunstgedächtnis 
der Stadt Homburg - Teil 2

Vernissage am 19.10.2026 um 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Die Ausstellung geht 
bis zum 23.12.2026! Öffnungszeiten zu 
den Öffnungszeiten des Rathauses
Stadt Homburg

Samstag, 24. Oktober
10.00 – 15.00 Uhr, Kuppelsaal im Rathaus 
St. Ingbert
Modelleisenbahnausstellung
Der Modelleisenbahnclub St. Ingbert 
e.V. wird  Ende Oktober 2026 40 Jahre 
alt.  Aus diesem Anlass veranstaltet 
der  Club eine Ausstellung  seiner  
Modellbahnanlagen . Außerdem hat sich 
noch ein  Play-
Modelleisenbahnclub St. Ingbert e.V.Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 03. Oktober
11.00 Uhr, Klosterruine Wörschweiler

Weinfest Wörschweiler
Der Eintritt ist frei
Stiftung Klosterruine Wörschweiler und 
Förderverein Klosterruine WörschweilerVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Donnerstag, 01. Oktober
19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Meisterkonzert: Vogler 
Quartett / Geister Duo
Konzerteinführung um 19 Uhr; Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, Talstr. 
57a (am Kreisel), an allen Ticket-Regional-
VVK-Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH 
und Kammermusikfreunde Saar-Pfalz e.V. 

19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

Homburger Meisterkonzerte: „Vogler 
Quartett / Geister Duo“ 
Konzerteinführung um 19 Uhr; Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, Talstr. 
57a (am Kreisel), an allen Ticket-Regional-
VVK-Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH 
und Kammermusikfreunde Saar-Pfalz e.V. 

Freitag, 02. Oktober
20.30 Uhr, Gasthaus Schneider, 
Kirchstraße 13, 67699 Schneckenhausen
Rock-Coverband AYERS ROCKT! gastiert 
bei der „Schneggehaiser Kerb“
AYERS ROCKT! GbR

Samstag, 24. Oktober
20.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Benefizkonzert der Bergkapelle 
Saar anlässlich 70 Jahre Marine 
Kameradschaft Homburg e.V.
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Marine Kameradschaft Homburg e.V.

18.30 Uhr, Saalbau Homburg
Bergkapelle Saar Benefizkonzert anl. 70 
Jahre Marinekameradschaft Homburg 
e.V.
Ticketpreis: 17,- € zzgl. 
Vorverkaufsgebühr. Tickets online 
bei www.ticket-regional.de oder den 
gewohnten örtlichen Vorverkaufsstellen 
und an der Abendkasse. Freie Platzwahl!
Marinekameradschaft Homburg e. V.

Sonntag, 25. Oktober
16.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
Junge Talente musizieren
Der Eintritt ist frei. Infos: 06841-64204 

oder www.musikschule-homburg.de
Musikschule Homburg in Kooperation 
mit dem Förderverein „Freunde des 
Homburger SinfonieOrchesters e.V.“

Donnerstag, 29. Oktober
19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Meisterkonzert: „Lea und 
Esther Birringer“ 
Konzerteinführung um 19 Uhr; Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, Talstr. 
57a (am Kreisel), an allen Ticket-Regional-
VVK-Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH 

Freitag, 30. Oktober
19.00 Uhr, Bahnhof Würzbach, 
Eisenbahnstraße 4, 66440 Blieskastel-
Niederwürzbach
Rock-Pop-Band ANYWAY
Tonträger und Informationen zu den 
Veranstaltungen können bezogen werden 
unter www.backstagepro.de/anyway-
band.
ANYWAY GbRVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 10. Oktober
8.00 – 16.00 Uhr, Homburg, Gelände am 
Forum
Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands
Standplätze gibt es bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Flohmarkt in der Tourist-

Wilhelmstraße 5 · 66538 Neunkirchen 
Tel.: 0 68 21/2 27 99 · Fax: 0 68 21/1 34 75 

e-Mail: jockers-schuhe@t-online.de 
www.jockers.info

MPS2203

- Orthopädische Maßschuhe 

- Schuhkorrekturen 

- Einlagen – individuell gefräst 
spez. Sporteinlagen 
spez. Schmerzeinlagen 

- Schuhe für lose Einlagen 

- Kompressionsstrümpfe 

- Bandagen 

- podologische Fußpflege 

- Fußdruckmessung

287-0171-Jockers_offen.qxp  17.02.22  14:44  Seite 1

Alle bekannten tierärztlichen 
Tätigkeiten, Naturheilverfahren, 

Röntgen und Ultraschall.

Tierarztpraxis 

www.tierarzt-kirkel.de
Am Tannenwald 4 · 66459 Kirkel

Mo., Di.: 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr · Mi.: 9.00–13.00 Uhr  
Do.: 9.00–13.00 Uhr und 17.00–20.00 Uhr · Fr.: 8.30–14.00 Uhr

– Nicole Walter –

Am Tannenwald

MPS 2309

Telefon (0 68 49)99 16 06

Terminvereinbarung

306-0648-Kleintierpraxis_offen.qxp  19.09.23  14:24  S
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ticket-regional.de und an allen Ticket-
Regional-VVK-Stellen
Homburger Kulturgesellschaft gGmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Sonntag, 04. Oktober
18.00 Uhr, Protestantische Stadtkirche 
Homburg, Kirchenstraße 11
Keltische Messe – Das Licht in unseren 
Herzen
Homburger Kantorei u. a., Leitung 
Bezirkskantor Stefan Ulrich; Der Eintritt ist 
frei. Infos: www.kirchenmusik-homburg.
de
Protestantisches Bezirkskantorat 
Homburg und „Verein zur Förderung 
der Kirchenmusik in der Protestantischen 
Stadtkirche 

Dienstag, 06. Oktober
19.00 Uhr, Städtische Galerie im 
Kulturzentrum Saalbau, Homburg, Obere 
Allee 1
Irina Fingerowa: „Zugwind“ im Rahmen 
der Homburger Lesezeit
Der Eintritt ist frei.
Stadt Homburg in Zusammenarbeit mit 
dem Frauenkulturstammtisch

15.00 Uhr, Homburger Brauhaus
Stammtisch SPD AG 60plus und Freunde
Die Ärztin Reinhild El Saadi referiert 
über die Besonderheiten der Depression  
im Alter bezüglich der Diagnose und 
Behandlung.  Wir freuen uns über 
zahlreiche BesucherInnen und anregende 
Diskussionen.
SPD AG60plus

Mittwoch, 07. Oktober
15.00 – 17.00 Uhr, Pfarrsaal St. 
Fronleichnam Homburg (Ringstr. 50) 
Spielenachmittag in der Pfarrei Heilig 
Kreuz Homburg
Es wird um Anmeldung bis 01. Oktober 
2026 gebeten. Anmeldung und weitere 
Informationen bei Gerlinde Meyer (0151-
14879687 - gerlinde.meyer@bistum-
speyer.de).
Pfarrei Heilig Kreuz

Donnerstag, 08. Oktober
19.00 Uhr, Dorfgemeinschaftsraum der 
Glanhalle in Höchen 
Strick- und Häkeltreff in Höchen
Infos bei Sandra Bauer unter 0171-
7023491 oder über die Facebook und 
Instagram Seite der Hobbykünstler um 
den Höcherberg.
Handarbeitstreff der Hobbykünstler um 
den Höcherberg

Samstag, 10. Oktober
18.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Mannlichsaal des 
Edelhauses
Lesung mit musikalischer Begleitung 
“Doch die Tochter zog immer das 
Schwierige vor“ zu Leben und Werk von 
Edith Aron
Rezitator Martin Strauch, Musik Duo Sol; 
Kostenfrei; um Spenden wird gebeten
Stadt Homburg, Städtepartnerschaft

Sonntag, 25. Oktober
9.30 Uhr, Bildungszentrum Kirkel der 
Arbeitskammer des Saarlandes
Karrierefrühstück mit Psychologin Anna 
Pietzka zum Impostor-Phänomen
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
und zum Kartenverkauf erhalten 
Interessierte beim Frauenbüro des 
Saarpfalz-Kreises unter Tel. 06841 104-
7138 oder per E-Mail an frauenbuero@
saarpfalz-kreis.de.
Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises 

Samstag, 07. November
9.00 – 15.00 Uhr, Volkshaus Oberbexbach
Ökumenisches Frauenfrühstück in 
Oberbexbach
Die Anmeldung ist ab Dienstag, 27. 
Oktober 2026 ausschließlich telefonisch 
zwischen 9.00 und 15.00 Uhr unter 
06841/9687291 möglich. Pro Anmeldung 
können maximal vier Frauen angemeldet 
werden.
Team des ökumenischen Frauenfrühstücks Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 03. Oktober
14.00 Uhr, Homburg, Waldstadion
Fußballspiel Regionalliga Südwest: FC 

08 Homburg – SG Barockstadt Fulda-
Lehnerz
Karten gibt es im VVK in der 
Geschäftsstelle des FC 08 Homburg, 
Rondell 4, i.d.R. online unter tickets.
fc08homburg.de sowie an den 
Tageskassen am Stadion
FC 08 Homburg-Saar e. V.

14.00 Uhr, Homburg, Waldstadion
Fußball Regionalliga Südwest: FC 08 
Homburg – SG Barockstadt Fulda-
Lehnerz
Karten gibt es im VVK in der 
Geschäftsstelle des FC 08 Homburg, 
Rondell 4, i.d.R. online unter tickets.
fc08homburg.de sowie an den 
Tageskassen am Stadion
FC 08 Homburg-Saar e.V.Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 10. Oktober
11.00 – 17.00 Uhr, Treffpunkt: an 
der Glasarche am Skulpturenweg in 
Homburg-Schwarzenacker
Gästeführung: „Meditative Wanderung 
von der Glasarche über Schloss 
Gutenbrunnen zur Klosterruine“
wegen Mindestteilnehmerzahl Anmeldung 
erforderlich bis 06.10.2026, 14 Uhr, 
unter touristik@homburg.de oder 06841-
101820; Durchführung wetterabhängig; 
kostenfrei im Rahmen der „Glasarche 3“
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Sonntag, 11. Oktober
14.00 – 16.30 Uhr, Treffpunkt: 
Jägersburger Weiher, Parkplatz 
Gustavsburg
Geführte Wanderung: „Goldener 
Herbst: Kulinarische Wanderung zu 
essbaren Wildpflanzen, Beeren und 
Baumfrüchten“
Gästeführerin A. Bloedorn; Anmeldung 
erforderlich bis 02.10.2026 an keb-
saarpfalz@bistum-speyer.de; 24 € pro 
Person inkl. Getränk u. vegetarischem 
wilden Imbiss; Infos: www.keb-speyer.de; 
Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz 
e.V.
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Dienstag, 13. Oktober

19.00 Uhr, Städtische Galerie im 
Kulturzentrum Saalbau, Homburg, Obere 
Allee 1
Joseph Roth – ein Leseabend mit Michael 
Schikowski im Rahmen der Homburger 
Lesezeit
Der Eintritt ist frei.
Stadt Homburg in Zusammenarbeit mit 
dem Frauenkulturstammtisch

14.30 – 16.00 Uhr, Treffpunkt: 
Wartebereich am Eingang der 
Schlossberghöhlen 
Familienführung durch die 
Schlossberghöhlen
Gästeführer M. Wachmann; Anmeldung 
unter touristik@homburg.de, vhs@
homburg.de oder 06841-101820 Preis: 
10€/Erw., 5€/Kind, 20€/Fam. inkl. 
Höhleneintritt; festes Schuhwerk, eigene 
Taschenlampe u. Lupe
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 15. Oktober
16.30 – 18.00 Uhr, Treffpunkt: Homburg, 
Historischer Marktplatz, am Brunnen
Gästeführung: „Saarperlen - die Sekt & 
Weingenuss-Tour in Homburg“
Gästeführerin K. Lischer; wegen 

Mindestteilnehmerzahl Anmeldung 
erforderlich bis 13.10.2026, 14 Uhr 
unter touristik@homburg.de oder 06841-
101820; 25€ p. P., Vorkasse erforderlich
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Samstag, 17. Oktober
10.00 – 18.00 Uhr, Treffpunkt: 10 Uhr 
Homburg, Bahnhofsvorplatz
Gästeführung: „Mit dem Biosphärenbus 
Linie 501 durch das Biosphärenreservat 
Bliesgau“
Gästeführer A. C. Schröder; Anmeldung 
erforderlich bis 09.10.2026 an keb-
saarpfalz@bistum-speyer.de; 10 € p. P. 
inkl. Fahrkarte; Infos: www.keb-speyer.de
Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz 
e.V.

Sonntag, 18. Oktober
17.00 – 18.00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
am Römermuseum Schwarzenacker
Gästeführung: „Saarperlen - 
Skulpturenweg & Weingenuss-Tour“
Gästeführerin K. Lischer; wegen 
Mindestteilnehmerzahl Anmeldung 
erforderlich bis 16.10.2026, 14 Uhr 
unter touristik@homburg.de oder 06841-
101820; 20€, Vorkasse
VHS Homburg in Kooperation mit der 

Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 22. Oktober
18.00 – 19.30 Uhr, Treffpunkt: 
Außengelände des Siebenpfeiffer-Hauses, 
Kirchenstraße 7
Kostümführung „Mit Regina Wirth durch 
Homburg“
Die Kosten der Teilnahme werden von 
der Siebenpfeiffer-Stiftung übernommen.  
Infos: http://siebenpfeiffer-stiftung.de/
wordpress/2023/12/08/kostuemfuehrung-
mit-regina-wirth-durch-homburg/
Siebenpfeiffer Stiftung

Samstag, 24. Oktober
14.00 – 17.00 Uhr, Treffpunkt: Karlsberger 
Hof in Homburg-Sanddorf
Gästeführung: „Das versunkene Schloss 
Karlsberg - Eine Wanderung durch die 
barocke Geschichte Homburgs“
Gästeführer T. Klein; Anmeldung 
erforderlich bis Fr 23.10.26, 14 Uhr 
unter touristik@homburg.de oder 06841-
101820; mind. 5 Pers.; festes Schuhwerk, 
Kondition; 10€/Erw., 20€/Fam.
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Änderungen vorbehalten.

Weihnachten
steht vor der Tür

11:30 - 14 Uhr 49 €

9 - 11 Uhr  19,90€

25. & 26.12.2026 
Festtagsbuffet

24.12.2026 
Großes Frühstücksbuffet inklusive Sekt

Kuchenverkauf an
allen Tagen.

 Bestellen sie sich
jetzt schon Ihr Dessert 

für zuhause!

Café Restaurant am Schlossweiher • Höcher Str. 19 • 66424 Homburg • Tel.: 06841 2327 Pr
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Echte Leckerbissen- Lustige Fledermaus-Cupcakes 

Nun ist schon wieder Herbst und 
Halloween kommt bald. Für eure 
Party zu Halloween oder den 
Familien-Kaffeenachmittag haben 
wir ein Rezept für Fledermaus-Cup-
cakes für euch. Es geht ganz einfach 
und sieht toll aus.

Diese Zutaten brauchen wir für den Teig:  
1 Prise Salz
2 Eier
100 Gramm Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
220 Gramm Mehl
1 Päckchen Backpulver
100 Gramm weiche Butter 
240 Gramm Milch
1 Muffinblech oder 12 Muffinförmchen. 

Für die Dekoration brauchen wir: 
etwa 30 Oreo-Kekse
100 Gramm weiche Butter
200 Gramm Frischkäse
100 Gramm Puderzucker
24 Zuckeraugen
weißer Fondant  

Und so geht’s:  
Wie immer heizen wir den Backofen auf 
170 Grad vor und stellen alle Zutaten be-
reit. Für die Muffins geben wir die Butter, 
Salz, Zucker, Vanillezucker und die Eier in 
eine Schüssel und rühren dies gut durch, 
dann kommt das Mehl mit dem Backpulver 
und die Milch dazu. Alles gut vermengen 
und in die Form füllen. Dann backt ihr die 
Muffins etwa 20 Minuten goldgelb. Die 

Kekse dreht ihr vorsichtig auseinander, 
kratzt die Creme heraus und macht diese 
in eine Schüssel. Vorsichtig schneidet ihr 
12 Kekshälften in der Mitte durch, das wer-
den die Fledermausflügel. Die ganze Keks-
hälfte wird das Gesicht! Aus dem Fondant 

schneidet ihr kleine, spitze Zähne. Schnei-
det auch vorsichtig 24 kleine Dreiecke aus 
den Keksen, das werden die Öhrchen. Zer-
bröselt die restlichen Kekse. In die Schüs-

sel mit der Creme macht ihr dann die But-
ter, Frischkäse und Puderzucker und rührt 
alles gut durch, dann kommen noch die 
Kekskrümel dazu. Die Creme streicht ihr 
großzügig auf die Muffins, steckt schräg 
auf der Seite die Flügel rein und mit einem 
kleinen Klecks Creme klebt ihr die Augen 
und die Zähne auf den runden Keks. Den 
legt ihr dann zwischen die Flügel auf den 
Muffin und klebt mit Creme die Öhrchen 
hinten an den Keksen fest. Fertig sind die 
Fledermaus-Cupcakes.

Viel Spaß beim Backen. se

Für euren herbstlichen Kaffeetisch könnt ihr mit Zierkürbissen dekorieren  
© se

Diese Zutaten braucht ihr für die Cupcakes  
© se

Niedlich und zugleich lecker sind unsere 
Fledermaus-Cupcakes  

© se

Nun geht es an die Dekoration  
© se
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Für fleißige Rätselfreunde 

Wir möchten uns einmal herzlich be-
danken für eure zahlreichen Einsendungen 
zu unserem Kreuzgitterrätsel. Leider kön-

nen nicht immer alle gewinnen, aber gebt 
bitte nicht auf und macht weiter mit.
Neben der Möglichkeit des Gewinnens ist 
so ein Rätsel auch eine gute Gelegenheit 

die Gehirnzellen etwas anzustrengen und 
meist bleibt dabei ja auch etwas Wissen 
hängen. Vielleicht macht ihr einmal ein 
Wetträtseln mit euren Freunden. Dazu 
könnt ihr das Rätsel kopieren, setzt euch 
an einem Tisch zusammen und dann rät-

selt ihr los, wer zuerst fertig ist bekommt 
ein Eis oder einen Schokoriegel. Und das 
Beste ist, wenn ihr alle gelöst habt, dann 
kann jeder von euch via Internet unter es-
heftche.de beim Gewinnspiel mitmachen. 
Also macht doch gerne eine Rätselparty, 
vielleicht bietet ihr euren Gästen dann 
etwas Leckeres von unseren Rezepten an 
und ihr habt gemeinsam ganz viel Freude. 

Die Lösung lautete:

„SCHNORCHEL“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Jenny Gropp, Wiebelskirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Nadine Schaub, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Mia Forthofer, Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Elia Weißler, Bexbach-Höchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Lilli Meier, Neunkirchen

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Homburg und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr unsere 
Internetseite besuchen:

Stichwort: kinderseite hom 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 16.10.26

Silbenrätsel  

Dass es bei diesem Rätsel nichts zu gewin-
nen gibt, wissen unsere treuen Leserinnen 
und Leser schon. Ihr müsst alle 9 Begriffe 
erraten. Nehmt dabei die Silben, die unten 
stehen, zu Hilfe. Schreibt am besten zuerst 
die Wörter auf, die ihr wisst. Streicht dann 
die dazugehörigen Silben durch. Wenn 
nur noch wenige Silben frei sind, könnt ihr 
auch die fehlenden Wörter leicht erraten. 
Das Lösungswort ist – wie soll es diesen 
Monat auch anders sein – aus Früchten 
hergestellt.   

____________________________________
1. Ungeheuer  

____________________________________
2. Unterschrift eines Stars   

____________________________________
3. Kämpfer zu Pferd (früher)   

____________________________________
4. Ihn sieht man nachts (meist) am Him-
mel.  

____________________________________
5. Vater und Mutter   

____________________________________
6. Schulbuch für „Deutsch“   

____________________________________
7. Dort wird ganz schnell gefahren.   

____________________________________
8. kostbarer Edelstein   

____________________________________
9. Gelenk am Arm   

A–AU–AU–BAHN–BO–BUCH–DI–EL– 
EL–GEN–GRAMM–LE–LEN–MANT–
MOND– MONS–RIT–SE–TER–TER–TERN 
–TO–TO
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“Oh Happy Day”
Ein ökumenischer Gottesdienst voller Lebensfreude

Am Wochenende vom 14. bis 16. 
August fanden auf dem Christian-
Weber-Platz gleich drei Großveran-
staltungen statt. Der Veranstaltungs-
reigen begann am Freitag mit dem 
Klassik-Open Air und endete am 
Sonntag mit dem Musical “Tabaluga”. 
Zwischendrin, am Samstagvormittag 
(Feiertag), lockte der diesjährige 
Ökumenische Gottesdienst zu Mariä 
Himmelfahrt trotz großer Hitze viele 
Teilnehmer an.

Zwischendrin, am Samstagvormittag (Feier-
tag), lockte der diesjährige ökumenische 
Gottesdienst zu Mariä Himmelfahrt trotz 
großer Hitze viele Teilnehmer an. Was 
für ein außergewöhnlicher Gottesdienst: 
Unter dem Motto „Oh Happy Day“ wurde 
der Christian-Weber-Platz zum großen 
Open-Air-Gottesdienstraum. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen von über 35 

Grad fanden die rund 500 Besucher*innen 
kaum schattige Plätze. Doch das Wetter 
konnte die gute Stimmung nicht bremsen. 
Schon bald lag eine besondere Mischung 
aus sommerlicher Leichtigkeit, Gemein-
schaft und gelebtem Glauben über dem 
Platz. So wurde dieser Vormittag für alle, 
die gekommen waren, ein unvergessliches 
Erlebnis. Musikalisch gestaltet wurde der 
Gottesdienst vom Elmar Federkeil Trio 
und seinen Gospel-Sängern. Mitwirkende 
waren außerdem Pfarrer Prof. Dr. Dr. Ste-
fan Seckinger, Diakon Dr. Ulf Claßen sowie 
Pfarrerin Petra Scheidhauer. Seit vielen 
Jahren ist dieser ökumenische Gottesdienst 
ein fester Bestandteil des Homburger Ver-

anstaltungskalenders. Die besondere At-
mosphäre, das ökumenische Miteinander 
und die mitreißende Gospelmusik mach-
ten den Gottesdienst auch diesmal zu 
einem außergewöhnlichen Ereignis. Die 

Sängerinnen und Sänger brachten mit ihren 
kraftvollen Stimmen eine beeindruckende 
Energie auf die Bühne. Ihre Begeisterung 
sprang sofort auf das Publikum über. Die 
Gospelklänge waren nicht einfach nur mu-

sikalische Begleitung des Gottesdienstes – 
sie wurden selbst zu einem Ausdruck von 
Freude, Dankbarkeit und Glauben.    Im 
Anschluss an den Gottesdienst fand die 
traditionelle Kräutersegnung statt.   Die ge-
segneten Kräutertöpfchen wurden gegen 
eine Spende von 5 Euro abgegeben. Dabei 
kam ein Spendenbetrag von insgesamt 
2.500 Euro zusammen, der nun an die 
Kinderinsel Homburg e. V. überwiesen 
wird. Der Verein engagiert sich als Förder-
verein für kranke und chronisch kranke 
Kinder und Jugendliche im Saarland sowie 
deren Familien. Ein zentrales Projekt ist 
derzeit der Bau einer modernen Tages-
klinik mit angeschlossenen Forschungs-
etagen am Universitätsklinikum des Saar-
landes. Ziel ist es, insbesondere Familien 
mit chronisch kranken Kindern zu ent-
lasten: Umfassende Untersuchungen sol-

len künftig an nur einem Tag möglich sein, 
sodass längere Klinikaufenthalte reduziert 
werden und die jungen Patientinnen und 
Patienten bereits am Abend wieder in ihre 
vertraute Umgebung zu ihren Familien 
und Geschwistern zurückkehren können.   
„2.500 Euro sind ein schönes Ergebnis 
und zeigen, wie sehr dieser Gottesdienst 
Gemeinschaft und gelebte Solidarität mit-
einander verbindet“, sagt Giuseppe Nardi, 

Menschen unterschiedlicher Konfessionen 
feierten gemeinsam den Gottesdienst und 

ließen sich von der Musik berühren 
© Hollinger

Die Gospelsängerinnen und Sänger 
brachten mit ihren kraftvollen Stimmen 
beeindruckende Energie auf die Bühne 

© Hollinger

Der diesjährige ökumenische Gottesdienst 
lockte trotz großer Hitze viele Teilnehmer an 

© Hollinger

Im Anschluss an den Gottesdienst fand 
die traditionelle Kräutersegnung statt. Die 

Kräutertöpfchen konnten gegen einen 
Betrag von 5 Euro mitgenommen werden 

und waren heiß begehrt 
© Hollinger

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußpflege
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas
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• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas

Saarbrücker Str. 27 • 66424 Homburg • Telefon 06841 - 46 76 • Fax 06841 - 17 62 28

MPS2510
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Eine Rollstuhl-Schaukel für das 
Kinderhospiz
Kreissparkasse und Stadtwerke Homburg verdoppeln Spenden im 
Rahmen der „Wir Wunder“-Aktion

Aus Spenden wird doppelte Hilfe: 
Die Kreissparkasse Saarpfalz und die 
Stadtwerke Homburg unterstützen 
gemeinsam die „Wir Wunder“-
Verdoppelungsaktion zugunsten 
des Homburger Palliativzentrums 
„Schmetterling“, ein Kinder- und Er-
wachsenenhospiz auf dem Gelände 
des Universitätsklinikums des Saar-
landes. Ab dem 10. Oktober 2026 
startet diese große Verdoppelungs-
aktion über die Plattform, um 35.000 
Euro für eine spezielle Rollstuhl-
schaukel im künftigen Hospiz-Frei-
gelände zu sammeln.

Die „Wir Wunder“-Aktion liegt der Kreis-
sparkasse Saarpfalz offensichtlich sehr 
am Herzen. Unter dem Motto „Frühlings 
Wunder 2026“ stellte die Sparkasse erst 
im März dieses Jahres einen Aktionstopf 
von 20.000 Euro bereit, der anteilig an teil-
nehmende Vereine ausgeschüttet wurde. 
Wichtige lokale Institutionen wie das Tier-
heim Homburg oder die Tafel Homburg 
nutzen das Portal kontinuierlich für ihre 
Finanzierung. Die aktuelle Verdoppelungs-

aktion für eine Rollstuhl-Schaukel beim 
künftigen Kinderhospiz findet vom 10. 
Oktober bis zum 18. Oktober 2026 an-
lässlich des Welthospiztages statt.   In die-
ser Zeit eingezahlte Privatspenden werden 
durch das Budget der Sparkasse und der 
Stadtwerke Homburg verdoppelt, bis der 
Fördertopf erschöpft ist. Das Spenden-
ziel: Für Anschaffung, Fundament und die 
sichere Installation der Spezialschaukel 
werden insgesamt 35.000 Euro benötigt. 
Begünstigter ist der Förderverein für alters-
übergreifende Palliativmedizin unter der 
wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr. 
Sven Gottschling. Der äußerte sich im 
Rahmen einer Pressekonferenz bei der 
KSK Saarpfalz so: „Wir möchten, dass Tod 
und Sterben aus der Tabuzone nochmal 
mitten rein in die Mitte der Gesellschaft 
gerückt werden, denn auch Sterbende sind 
Lebende, und auch die haben es verdient, 
bis zum letzten Atemzug teilzuhaben an 
unser aller Leben!“ Herr Gottschling wei-
ter: „Viele Kinder können beispielsweise 
an einfachen Spielplatz-Erlebnissen nicht 
teilnehmen - weil sie auf einen Rollstuhl 
angewiesen sind. Mit einer Rollstuhl-
Schaukel soll den Kindern mittels der „Wir 
Wunder“-Aktion etwas ermöglicht werden, 

geschäftsführender Gesellschafter der Dr. 
Theiss Naturwaren GmbH. „Unser herz-
licher Dank gilt allen Besucherinnen und 
Besuchern, die mit ihrer Spende dazu bei-
getragen haben. Es freut uns sehr, dass wir 
damit die Kinderinsel Homburg und ihr 
wichtiges Projekt für kranke und chronisch 
kranke Kinder und Jugendliche unter-
stützen können.“    Veranstalter des jähr-
lichen ökumenischen Gottesdienstes ist die 
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH. Als 
Hauptsponsor organisiert und unterstützt 
Dr. Theiss Naturwaren die Veranstaltung 
auf dem Christian-Weber-Platz immer wie-
der mit großem Engagement. Damit trägt 
das Unternehmen maßgeblich dazu bei, 
diese besondere Tradition in Homburg le-
bendig zu halten und zugleich jedes Jahr 
ein ausgewähltes soziales Projekt in der 
Region zu unterstützen.  

Es war auch in diesem Jahr ein außer-
gewöhnlicher, verbindender Gottes-
dienst. Die Gospelmusik nahm die 
Menschen mit und machte aus den 
Zuhörern eine große Gemeinschaft. 
Spätestens bei „Oh Happy Day“ war 
der ganze Platz erfüllt von Musik, 
Klatschen und sichtbarer Freude. Es 
war ein ökumenischer Gottesdienst 
unter freiem Himmel, der seinem 
Motto alle Ehre machte: “Oh Happy 
Day”! © Heinz Hollinger

Die Gospelmusik nahm die Menschen mit 
und machte aus den Zuhörern eine große 

Gemeinschaft 
© Hollinger

Pfarrer Prof. Dr. Dr. Stefan Seckinger, 
Diakon Dr. Ulf Claßen sowie Pfarrerin Petra 
Scheidhauer gestalteten den Gottesdienst 

© Hollinger

Anton Götten GmbH · Saarbrücken · Faktoreistr. 1 · Buchung: Tel. 0681 3032-00 oder reservierung@goetten.de

Grottenmarkt in Holland 
2 Tage /30.11. – 01.12.  

HP ab € 286

NEU Lichterzauber  
in Turin 

4 Tage / 30.11. – 03.12.  
ÜF + 1 Abendessen ab € 728

NEU Zauberhafte  
Odenwälder 

Adventsmärkte 
4 Tage / 03.12. – 06.12.  

ÜF + 1 Abendessen ab € 513

Katalog bestellen 
katalog@goetten.de
oder online blättern 

NEU Winterzauber  
in Weimar 

3 Tage / 16.12. – 18.12.  
ÜF ab € 378,50

NEU Die Romantische  
Straße im Advent 

3 Tage / 15.12. – 17.12.  
HP ab € 428,50

Adventsfahrt  
ins Blaue 

3 Tage / 11.12. – 13.12.  
ÜF ab € 339,50

*P
re

ise
 in

klu
siv

e 
Tre

ib
sto

ffm
eh

rk
os

te
n 

Freu’ Dich drauf
Busreisen im Advent
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was für viele selbstverständlich ist: das Ge-
fühl von Bewegung und unbeschwerter 
Freude, das Gefühl von Freiheit. Jede 
Spende hilft, das Ziel zu erreichen. Ganz 
gleich, wer wie viel geben möchte.“ Eine 
wichtige Rolle bei der Entstehung des 
Palliativzentrums spielt der Förderverein 
für altersübergreifende Palliativmedizin, 
in dem sich der Vorstandsvorsitzende der 
Kreissparkasse Saarpfalz, Armin Reinke, 
seit einigen Jahren engagiert. Der sagte in 

der Pressekonferenz: „Der Bau dieses Zen-
trums ist eine große Herzensangelegen-
heit des Fördervereins. Es ist ein schönes 
Gefühl, einen kleinen Betrag zu einem 
solchen Projekt leisten zu können.“ Stadt-
werke- Geschäftsführer Frank Barbian be-
tonte: “Mit unserer Verdoppelungsaktion 
möchten wir als Stadtwerke Homburg ge-
meinsam mit der Kreissparkasse Saarpfalz 
dazu beitragen, dass aus vielen kleinen 
Spenden eine große Hilfe wird. Herr Barbi-
an weiter: “Es ist besonders schön, ein Pro-
jekt zu unterstützen, das Menschen in einer 
schwierigen Lebensphase zugutekommt. 
Wir wollen gemeinsam ein Zeichen set-
zen für Solidarität, Menschlichkeit und 
gelebtes Miteinander.“ Rüdiger Schneide-
wind, Geschäftsführer der Siebenpfeiffer 
Palliativ- und Hospizgesellschaft gGmbH, 
der ebenfalls an dem Pressegespräch teil-
nahm, erwähnte, dass der Zeitpunkt des 
Spendenaufrufs nicht zufällig gewählt 
wurde. Rüdiger Schneidewind: “Am 11. 
Oktober ist Welthospiztag. Und wie ge-
sagt: Jede noch so kleine Spende ist uns 

wichtig!“ Das Palliativzentrum macht zur-
zeit erhebliche bauliche Fortschritte und 
wird voraussichtlich Ende 2027 eröffnet. 
Es wird das erste gemeinsame stationäre 
Hospiz für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene in Deutschland sein. Sven Gott-
schling erklärte dazu, dass sich das nächs-
te Kinderhospiz weit weg von Homburg in 
Wiesbaden befinde, eine lange Strecke mit 
einem schwerstkranken Kind! Gottschling: 
“Wir werden, wie erwähnt, mit dem Neu-

bauprojekt ein Kinder- und Jugendhospiz 
sowie ein Erwachsenenhospiz bekommen. 
Es ist also eine direkte Weiterversorgung 
möglich. Mit insgesamt künftig 24 Plätzen, 
die zur Verfügung stehen werden, wird das 
Palliativzentrum das größte stationäre Hos-
piz seiner Art in Deutschland sein!“

Gutes zu tun, heißt, Verantwortung zu 
übernehmen und gemeinsam etwas 
zu bewegen. Die Verdoppelungs-
aktion von der Kreissparkasse Saar-
pfalz und den Stadtwerken Homburg 
trägt auf jeden Fall dazu bei, dass aus 
vielen kleinen Spenden eine große 
Hilfe wird. © Heinz Hollinger

Armin Reinke, Rüdiger Schneidewind, Sven Gottschling und Frank Barbian bei der 
Präsentation der Spenden-Verdoppelungsaktion der Kreissparkasse Saarpfalz und Stadtwerke 

Homburg 
© Heinz Hollinger

Benefizkonzert
70 Jahre Marinekameradschaft

Die Bergkapelle Saar ist mit ihrer 
über 200-jährigen Historie eines der 
traditionsreichsten Orchester der 
Saar-Lor-Lux-Region. 

Die Aktivitäten der Bergkapelle reichen 
von Benefizkonzerten über die Um-
rahmung herausragender Veranstaltungen 
der Industriekultur bis hin zu regelmäßigen 
Rundfunk-, Fernseh- und Tonträger-
produktionen. Darüber hinaus wurde die 
Bergkapelle Saar beim Landesorchester-
wettbewerb Saar mehrfach Preisträger in 
der Kategorie Blasorchester und konn-
te sich beim deutschen Orchesterwett-
bewerb als eines der führenden deutschen 
Amateurblasorchester etablieren. Aufgrund 
ihrer beeindruckenden Geschichte sowie 
ihrer großen kulturellen Bedeutung wurde 
die Bergkapelle Saar im Jahr 2024 in die 
saarländische Liste des immateriellen 
Kulturerbes aufgenommen. Anlass des 
Benefizkonzertes ist das 70-jährige Ver-
einsjubiläum der gemeinnützigen Marine-
kameradschaft Homburg e.V.. Seit nun-
mehr 70 Jahren steht die MK Homburg 
e.V. für Gemeinschaft, Tradition und die 
tiefe Verbundenheit zur maritimen Welt.   
Heute fördern wir die gute Patenschaft 
und die Verbundenheit der Homburger 
Bevölkerung zur Besatzung des Hombur-
ger Patenbootes bei der Deutschen Mari-
ne, dem Minenjagdboot ”HOMBURG” 
M1069 und halten diese lebendig. Saalbau 
Homburg, Sa., 24.10.2026 – 20.00 Uhr 
– Einlass ab 18.30 Uhr – Freie Platzwahl. 
Ticketpreis: 17,- € zzgl. Vorverkaufsgebühr. 
Tickets online bei www.ticket-regional.
de oder den gewohnten örtlichen Vorver-
kaufsstellen und an der Abendkasse.

Die Einnahmen kommen jeweils zur 
Hälfte dem Verein Freunde körper-
behinderter Menschen e.V., Hom-
burger Schule am Webersberg und 
dem Ria-Nickel-Tierheim Homburg / 
Tierschutzverein Homburg Saar und 
Umgebung e.V., zugute. Veranstalter 
ist die Marinekameradschaft Hom-
burg e.V. in Kooperation mit dem 
Kulturamt der Stadt Homburg. © 
Marinekameradschaft Homburg e. V.





Weil Hausverkauf und Vermietung 
Vertrauenssache ist. 
Schappé Immobilien.

Zuverlässig. Erreichbar. Fair.

Sie kennen jemanden, der vermieten 
oder verkaufen möchte? Dann rufen 
Sie uns an und sichern Sie sich Ihre 

Tippgeberprovision!

Telefon: +49 163 8720747
www.schappe-immobilien.de

Bis zu500 EURTippgeber-Provision!

Wir sind auf der Suche 
nach Verkäufer*innen 

und Vermieter*innen von 
Immobilien in Homburg 

und Umgebung!
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